
DieFthiR« (Ritfch() und »Religion als indivi= Es ift Ddas üch Haechers, in de
duelles Erlebnis« roeZ Heiler hin) en Linien Philofophie a
ipaltet, Die achliche AntithetikR enthüllt, klarfiten Neraustreten. Es findD weilent=
WIie der Proteftantismus leiner run0= chen Qie 1 inien homismus Oe$sS
irage auf er eife fich als »Myftik« Primats DON anrneı unÖ Intellekt (21
veritehen muß, Qa Pr Der Proteft 31 181 211). Aber iDie aritain, er alg C
»Dogma, Infititution unÖ Kult« üit (mwes neuzeitlicher VerkündDer eines folchen Iho=

Krüger mehrfach Oas Myrftilfche bei 1SMUus Die Haecker entiprechenDe Ge=
Reformatoren nachmeiit 9! alt Frankreich {t, Dielen homismus

wie aber auf er andern eifte fich aqls DO Bersion er 'Oorm wenn auch noch
IO ehr er AuseinanderfeGung mit ihm),»prophetifchen Proteft« einen O=

MmMus 1e Oem Vie MyTftik wefentlich 19 hat Haeckers Thomismus eine Beleuch=
fei (als eine »unfichtbare Seele«, ıvIie Krü: fung DON er eu  en Anthropologie
SCr felber mwieder mit Heiler behauptet 48). her., Das eOeufe innerhalb ipeRulativer
Der Grund dieler Vermicklungen {t, Daß Philofophie felber Qie Dialektik mwiichen
Ddie Zı GrunDde liegende Antithetikr ZI0  1 nzı »einen Philofophie, er
chen »IDentität« unÖ »Diftanz« en San emwmigen, Qer philofophia ennISs« (55),

Streit bereits aus Oem Gebiet DONMN mMIe fie OQem »Emwigen« »Geift OP$S en
Offenbarung unÖ Theologie heruntergefett iIchen« entfpricht (17), und er reine
hat Oas Gebiet vein natürlicher Fröm DO »Philofophie Dder Materie, OPs 1ebens
migReit, Das OVie leste Folge Der eI0?:  =  z unÖ OPs Geiftes«, »analog Oen Orei eins:
atiıon Oa ihr er en leinen Pro: vreichen, Qie dem menichliichen el
teit anmeldete. ann bleibt zuleßt nur geben Änd« (55), ZUr »mweflenhaften
noch eine vein anthropologifche yYp rmu Oes men{fchlichen eifltes« gehört

Przymara S, J (52), er Oie nge Oes en E:
bunDden ift, Ourch egation Oas Höhere

hriftian YV. Bibliography DY erkennt, und Deibdes in er »UnfähigkReit,Augusfte Senau®Q., ntroDuction DY icht irren« (41 f.) Dieler ipekRulativenDr, Keller. g9 ! U 173
Genf 1937, World’s Oommittee Öf Y, Philofophie ift-Ddann eine »Exiftentialphilo=

jophie untermorien« (157), Der Pas
C, A’s, Geb S, — Schm. Fr cal und Kierkegaar0 Qie weflentlichen »Bei:
FEine überaus verdienitvolle un DaAn:

kensmwerte VerÖffentlichung, Oie en ehr {raäge« iin0 Dieler Exiftential=Philofos=
phie finD als Erxiftenzen zugeorönet; Dder

willkommen fein mwirD, Qie eingehen= JuDde (in er »Offenbarung OPsS inen Uni
Der mit Den kirchlichen Einigungsbeftre= verilalen Gottes unÖ der Verheißung des
bungen befaflen. In 1959 Nummern inerden Mefifias«? »Wahrhei und ErlISfung«), er
Oie genauchn Titel er Schriften zulammen: Heide (»im Primat er acht FOorm
geftellt, die feit ungefähr 1850 über Qie allmächtigen Kollektivus«), er
tellung er einzelnen chrifitlichen Kirchen
Zur Unionsfrage unÖ© iNnre wechfelfeitigen (in er »GnaDe er Offenbarung Gottes

Se  ınem ne unÖ Seinem el Sel:
Beziehungen erichienen lin0© Zum Schluß ber«  c »IDentität der Erfiten anrhei unÖ
wervden auch Qie einichlägigen Zeitichriften mit Dder Allmacht Gottes«), Primat
verzeichnet. Schon pr er über diele er Wahrheit aber (in er ipeRulativen
pel  altige un verzmweigte Literatur zei Philofophie) unÖ »erlebte FErkenntnis
eindDringlich, iDIe Oen leGten anrzenn: DON er XUtenZ ottes Ner« (als Weile
fen der urchnrı GeDdanke DO  _ Der Fin. Qer Exiftential=Philofophie: 164) weilen
heit er irche 1elie un! Ausbreitung e6t auf hre Finheit ım 090$ riltus alg

haft. In feiner Rurzen, aber er »exiftentiellen Wahrheit abfoluten
gründlichen unD mwarmherzigen Einführung Sinne« 10) So i{t „chriftliche Philofophie
pückt A, Keller Öie Bedeutung unÖ rag  =
DeIfE er Skumeniifchen eMeSUNGg ın Meliles eine Grenze, gemirkt qUS$ natürlichem

ılen, iın mvelchem eın Emwiges Iichon ift,
Licht. rı S3 unÖ aus Wilfien DO übernatürlichen

Glauben her, er er fubitantielle nfangMenfchheitsiragen OPs Emwigen Lebens iff« (17 f.) ber Ddieles
Der e1 OPes Menichen un© Oie objeRtive Grenze=Sein‘ iDirO für Haecker

Wahrheit. Von 1lheoDdor Haecher. Zur Verfuchung em iu
Grenze=Sein: nach keiner DON beiden Seig0 (220 Leipzig 1937, Hegner.

5,5 ten Dienft eingebaut, OonNDern
Stimmen der Ze1it.
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etrieb für den mäßi ge
Seiten. » Wir Hierarchiften« ntelle ein
münDet 0as Buch fchließlich elbft= gemachtes eal,OnNDdern eiINzZIiSund
geflegöte »Aphorismen« als «Oie O:  =  = Durch Zumwachs SeinsverbundDdenheit
fophifchfte Gattung er Sprachkunft, Ddie Der Liebe« Aber Dann gleitet Dder
‚abgegrenzte Qie ‚abgetrennte Ddie kzent Ooch mwieder auf aktiven
ermählte« (180), Die aber Oannn fach= 109 Was Hengfitenberg intendiert, Ipricht
liche Einzelbeiträge en Ausführungen ein Saß Deutlich 4auUus »} Sterben DOTF:
Oes Hauptteils Qes P find, bildhaft 0as Zulammenmwirken DON

unÖ Verdienfit« (98) Aber Dar:E.Przymwara S, J
infamkbkeit unÖ 1To9., ftellung mwohl nur möglich, Iioenn inVon Hans 0as »Scheitern er Zeitlichkeit« (97) quchEOuarO Hengfitenbersg.kl 89 (159 $.,) Qie beiden obigen Linien mit ineinge=Regensburg 1938, rıeorı M y A NOMmMMen mwerden, QOaß I0 Qie Einfachheit

Das Buch iit tatiächlich (menn au nicht er Tiefe Dder chriftlichen Tradition quf=
ausgeilprochen) er Verluch, Z1D02i Geiites= erftehe. Die »Nachfolge Chrifti« von Iho=linien unflerer Gegenmart vereinigen. Inas DON Kempen ift au eufe no|
Die eine Öie Exiftential:Philofophie, Qie (und gerade) 0as untrügliche Richtmaß
Oas Dafein DO 100 her 12 Simmel (De me  atione mortis , 23).
(ToD als nnerite Form Oes ebens), E,Przymwara S, J
(ToD als gelammelte Tu: OP$S ebens);,
Jafpers (Scheitern als Üie eigentliche ogi Der Tatlachen. Vom gefchicht=
»Chiffre OPsS Seins«), Heidegger Dafein lichen elen der Öpfung. Von Karl
als »Sein Zu 10De« un »J€ Nichts«, Buchheim. 80 (265 Leipzig 1937,

Hegner. Geb Ö,.509aber eben 10 gerade Oemiurgiich Ichöpfe:
rifch Die qanÖere Linie ift die Theologie Das effeiIndD 8  riebene Buch ift eine

Seins=Myftik Des Seins Chrifto Gegenüberftellung DON v {  &r e und
mift Vor=Betonung OFs perf  lichen Le Y Dniz in rer Bedeutung für die Meta
Durchlebens er mift einer Vor=Betonung phyfiß un Oie natürliche Gotteslehre. Der
objektiver Intelligibilität (nach Art Dder erftere mDIirü gekennzeichnet Qurch Qie uf=
AlexandDriner) Hengftenberg nimm Deut: {tellung OPs$s WideripruchfabGes. Daß
lich leine Grund-Anregungen qus er P1' Ariltoteles bei Diefem Prinzip en Dlieb,
ften Linie (am itärkiten DON her), mill it feiner Metaphyfik begrünDet, Die =  —
fie aber Qann aus hrer immanentiitiichen eriten »unbemesten« Beweger, eine

unbemegte Seele,Richtung eireien Ourch energilche Be= ungeichaffene Formen
tonung er 1veiten Linie. Er behält auch Rannte und 0as individuelle Sein mift feis=
ohne Ziwweifel Diftanz Ü beiden |Li= ne  3 gefchichtlichen Werden tro6 er An=z

Qa Ddie Nüchternheit OPsS »Gehor= era aus Dem Bereich
jams« (43) un er »Demut« (15 ff.) unÖ er mwiffenichaftlichen Oorfchung verbannte.
die Erwmählung QOes »Schmachen« Zu So führt DON Dieler Welt der Formen und
»fcChÖöpfungsbereiten Grund für eine be= Dinge Rein Weg Zu Schöpfer,omm
onDdere Verherrlichung Gottes« be= Dder en Der göttlichen Tätigkeit
tont, Die Ausermähltheitsz=Note nächften Durch Oie Theoria, Durch 0as
iın beiden obigen Linien,. Aber Oann ift Sich Verfenken Die Welt OPs Ge:
Oas Verführerifche er »Myftik« Dielen Dankens.,
beiden Linien Ddoch ftark, als Qaß Oas Leibniz i{t glei'  am ZUn »Chriftlichen«
Buch nicht leiten abglitte Erfeßung Philofophen Semworvden Durch die INZU:
Qes fachlich erniten und {tillen »Realis  = fügung 1veiten TinZzips, OPes Saß

OPSsS P$S (mwie Hengftenberg felber DO ure  enden run Durch
1e 129) Qurch en DalDd na Rilke hin diefe Großtaft hat Pr prinzipiell die Meta
Dald nach Dden AlezandDrinern hin ern phyfiß DOT er Mathematifierung und Mo.
Den Saß DO er »Myftik« OPs Pg (37 ralifierung rettet, haft eine »LOgiR Dder

108) gegenüber Dem »unNgenialen« 100 Tatlfachen« angebahnt, Der eine Nachfolger
(45) OPs »Rleinen ToDdes« unÖ QOes »Maffen: leider nicht freu geblieben findD Im Gegen  =  =
{00es« Hengfitenberg wehrt fich fat Zu antiken Philofophen 0as
mDiß Oen fubjektiven mmanentis Individuum, die OonaDe, Dden
mus er eriten inıe mit er Grundilehre Vordergrund er Betrachtung, Durch Dden
Der 1Deiten Linie: »nicht Durch mwmillens: Saß DO Grund IDirü e$ en 10.


